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Eckwerte des Arbeitsmarktes

Erfurt, Stadt Berichtsmonat : Dezember 2013

Nov 12 Okt 12
absolut in % absolut in % in % in %

Arbeitslose Bestand

 Insgesamt 8.527 8.330 8.343 197 2,4 -838 -8,9 -11,9 -12,7
 53,7%    Männer 4.578 4.401 4.398 177 4,0 -458 -9,1 -11,4 -11,0
 46,3%    Frauen 3.949 3.929 3.945 20 0,5 -380 -8,8 -12,5 -14,6

 5,3%    15 bis unter 25 Jahre 455 522 554 -67 -12,8 -116 -20,3 -16,7 -16,3
 0,8%    dar. 15 bis unter 20 Jahre 65 66 69 -1 -1,5 -6 -8,5 -15,4 -8,0

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.698 2.557 2.893 141 5,5 184 7,3 3,3 5,3

 dar. aus Erwerbstätigkeit 1.045 892 968 153 17,2 65 6,6 -4,2 4,2

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 649 654 794 -5 -0,8 -7 -1,1 7,4 0,8

        15 bis unter 25 Jahre 361 385 462 -24 -6,2 1 0,3 -1,0 -0,6

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.506 2.571 3.415 -65 -2,5 -103 -3,9 -0,2 8,9

 dar. in Erwerbstätigkeit 695 718 972 -23 -3,2 -52 -7,0 -6,3 -6,5

         in Ausbildung/sonst. Maßnahme 537 583 999 -46 -7,9 -187 -25,8 -7,8 15,5

        15 bis unter 25 Jahre 409 405 584 4 1,0 -1 -0,2 -1,9 -4,4
Arbeitslosenquoten bezogen auf
 alle zivilen Erwerbspersonen 8,0 7,8 7,8 x x x 8,9 9,0 9,1
 dar. Männer 8,3 8,0 8,0 x x x 9,3 9,2 9,2
        Frauen 7,7 7,6 7,6 x x x 8,4 8,7 9,0
        15 bis unter 25 Jahre 4,6 5,2 5,6 x x x 5,5 6,1 6,4
        15 bis unter 20 Jahre 4,5 4,6 4,8 x x x 4,9 5,4 5,1

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Veränderung gegenüber Vorjahresmonat

Vorjahresmonat
Vormonat

Die Arbeitslosigkeit ist von November auf Dezember um 197 auf 8.527 Personen gestiegen. Das waren 838 Arbeitslose weniger als vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Dezember 8,0%; 
vor einem Jahr belief sie sich auf 8,9%. Dabei meldeten sich 2.698 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 184 mehr als vor einem Jahr und gleichzeitig beendeten 2.506 Personen ihre Arbeitslosigkeit (–103). Seit Jahresbeginn gab es 
insgesamt 33.073 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 838 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegenüber stehen 33.922 Abmeldungen von Arbeitslosen (+1.496). Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Dezember um 142 Stellen 
auf 1.482 gesunken; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 269 Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Dezember 770 neue Arbeitsstellen, 151 weniger als vor einem Jahr. Seit Januar gingen 11.354 Arbeitsstellen ein, gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 446.

Dez 12
Okt 13Dez 13 Nov 13
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Veränderung der Arbeitslosigkeit ausgewählter Personengruppen gegenüber dem Vorjahresmonat

Anteil ausgewählter Zu- und Abgangsstrukturen an allen Zugängen in und Abgängen aus Arbeitslosigkeit

Arbeitslosigkeit ist kein fester Block, vielmehr gibt es auf dem Arbeitsmarkt viel Bewegung. Im Dezember meldeten sich 2.698 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, das waren 184 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 2.506 
Personen ihre Arbeitslosigkeit, 103 weniger als im Dezember 2012. Seit Jahresbeginn gab es 33.073 Zugänge von Arbeitslosen, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von 838 Meldungen. Dem gegenüber stehen 33.922 
Abmeldungen von Arbeitslosen, im Vergleich zum Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von 1.496 Abmeldungen. Im Dezember meldeten sich 1.045 zuvor erwerbstätige Personen arbeitslos, 65 mehr als vor einem Jahr. Durch Aufnahme 
einer Erwerbstätigkeit konnten in diesem Monat 695 Personen ihre Arbeitslosigkeit beenden, 52 weniger als vor einem Jahr. 

Nach Personengruppen entwickelte sich die Arbeitslosigkeit unterschiedlich. Die Spanne der Veränderungen reicht im Dezember von -20% bei 15- bis unter 25-Jährigen bis 0,0% bei 50-Jährigen und Älteren. Auch der Anteil der ausgewählten 
Personengruppen am Arbeitslosenbestand ist unterschiedlich groß. Bei der Interpretation der Daten ist zu berücksichtigen, dass Mehrfachzählungen möglich sind, da ein Arbeitsloser in der Regel mehreren der hier abgebildeten 
Personengruppen angehört. Somit kann die individuelle Situation von Arbeitslosen von der Entwicklung der jeweiligen Personengruppe abweichen. 
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Entwicklung des Bestandes an gemeldeten Arbeitsstellen

Veränderung gegenüber 

Vormonat Vorjahresmonat

absolut in % absolut in % absolut in %

1 2 3 4 5 6 7 8

Zugang 770 -75 -8,9 -151 -16,4 11.354 -446 -3,8

dar. sofort zu besetzen 377 1 0,3 -17 -4,3 4.778 73 1,6

742 -77 -9,4 -131 -15,0 10.875 -409 -3,6

dar. sofort zu besetzen 359 -3 -0,8 -6 -1,6 4.566 129 2,9

Bestand 1.482 -142 -8,7 -269 -15,4 1.645 -141 -7,9

dar. sofort zu besetzen 1.155 -149 -11,4 -246 -17,6 1.322 -157 -10,6

1.408 -138 -8,9 -252 -15,2 1.558 -127 -7,5

dar. sofort zu besetzen 1.083 -151 -12,2 -236 -17,9 1.245 -145 -10,4

Abgang 904 101 12,6 -205 -18,5 11.529 -760 -6,2

dar. 871 103 13,4 -179 -17,0 11.029 -666 -5,7

1) Zu- und Abgang (Summe) und Bestand (Durchschnitt) jeweils von Januar bis zum aktuellen Berichtsmonat. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

sozialversicherungspflichtige Stellen

Im Dezember waren 1.482 Arbeitsstellen gemeldet, gegenüber November ist das ein Rückgang von 142. Im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 269 Stellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Dezember 770 neue Arbeitsstellen, das waren 
151 weniger als vor einem Jahr. Seit Jahresbeginn sind 11.354 Stellen eingegangen, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 446 oder 4%. Im Dezember wurden 904 Arbeitsstellen abgemeldet, 205 weniger als im 
Vorjahr. Von Januar bis Dezember gab es insgesamt 11.529 Stellenabgänge, im Vergleich zum Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 760 oder 6%. 
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Eckdaten zur Grundsicherung für Arbeitsuchende

Erfurt, Stadt

September 2013 - Daten nach einer Wartezeit von 3 Monaten

Insgesamt Männer Frauen

Bedarfsgemeinschaften 13.614 13.614 13.614
davon
  mit 1 Person 7.845 7.845 7.845
  mit 2 Personen 2.942 2.942 2.942
  mit 3 Personen 1.548 1.548 1.548
  mit 4 Personen 840 840 840
  mit 5 und mehr Personen 439 439 439
darunter
  mit 1 erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 10.296 10.296 10.296
  mit 2 erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 2.711 2.711 2.711
  mit 3 erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 406 406 406
  mit 4 und mehr erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 94 94 94
davon
  mit 1 Kind unter 15 Jahren 2.504 2.504 2.504
  mit 2 Kindern unter 15 Jahren 1.207 1.207 1.207
  mit 3 Kindern unter 15 Jahren 345 345 345
  mit 4 und mehr Kindern unter 15 Jahren 155 155 155
Personen pro Bedarfsgemeinschaft 1,8 1,8 1,8
Personen in Bedarfsgemeinschaften insgesamt 24.172 24.172 24.172
darunter
  unter 25 Jahre 9.485 9.485 9.485

  15 Jahre und älter 17.535 17.535 17.535
Erwerbsfähige Leistungsberechtigte insgesamt 17.326 8.147 9.179
davon
  unter 25 Jahre 2.784 1.266 1.518
  25 bis unter 50 Jahre 9.789 4.458 5.331
darunter
  Alleinerziehende  2.763 157 2.606
  davon
    unter 25 Jahre 329 9 320
    25 Jahre und älter 2.434 148 2.286
Nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte 6.846 3.434 3.412
davon
  unter 15 Jahre 6.637 3.337 3.300
  über 15 Jahre 209 97 112

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Merkmale
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Entwicklung des Arbeitsmarktes in den letzten 13 Monaten

Erfurt, Stadt

Berichtsmonat: Dezember 2013

Dez Nov Okt Sep Aug Jul Jun Mai Apr Mrz Feb Jan Dez

Arbeitslose Zugang   

Insgesamt 2.698 2.557 2.893 2.913 3.017 2.687 2.483 2.590 2.703 2.770 2.716 3.046 2.514
aus Erwerbstätigkeit 1.045 892 968 913 1.013 853 833 771 958 902 934 1.550 980
15 bis unter 25 Jahre 361 385 462 647 511 510 361 393 456 428 440 415 360

Arbeitslose Bestand

Insgesamt 8.527 8.330 8.343 8.871 9.181 8.940 8.853 9.251 9.686 9.718 9.845 10.086 9.365
Quote (alle ziv. Erw.Pers.) 8,0 7,8 7,8 7,8 8,1 7,9 8,3 8,7 9,2 9,2 9,3 9,6 8,9
Männer 4.578 4.401 4.398 4.659 4.790 4.755 4.732 4.981 5.331 5.415 5.517 5.544 5.036
Quote (alle ziv. Erw.Pers.) 8,3 8,0 8,0 7,8 8,0 7,9 8,6 9,0 9,9 10,0 10,2 10,3 9,3
Frauen 3.949 3.929 3.945 4.212 4.391 4.185 4.121 4.270 4.355 4.303 4.328 4.542 4.329
Quote (alle ziv. Erw.Pers.) 7,7 7,6 7,6 7,8 8,2 7,9 8,0 8,3 8,5 8,4 8,4 8,8 8,4
15 bis unter 20 Jahre 65 66 69 113 90 88 63 66 77 73 75 67 71
15 bis unter 25 Jahre 455 522 554 694 729 730 584 625 661 606 654 626 571
Langzeitarbeitslose 2.622 2.606 2.621 2.753 2.739 2.683 2.698 2.805 2.909 2.891 2.939 3.002 2.902

Arbeitslose Abgang

Insgesamt 2.506 2.571 3.415 3.214 2.766 2.600 2.885 3.044 2.745 2.888 2.957 2.331 2.609
in Erwerbstätigkeit 695 718 972 999 853 766 910 998 896 859 816 664 747
15 bis unter 25 Jahre 409 405 584 665 484 358 398 421 393 460 398 349 410

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Arbeitslose je gemeldeter Arbeitsstelle nach Berufsbereichen absteigend sortiert
1) 

Die berufsfachlichen Strukturen von Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen und deren Veränderungen lassen Chancen und Grenzen für eine Arbeitsaufnahme erkennen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass bei einem hohen Anteil an
Beständen, für die keine Zuordnung eines Berufsbereichs möglich ist, die Aussagekraft für alle Berufe eingeschränkt ist. Im Dezember 2013 stellt sich die Situation in der Region wie folgt dar:

2013 2012

18,9

8,6

8,3

7,2

5,9

5,8

5,7

3,6

2,3

2,3

Land-, Forst-, Tierwirtschaft, Gartenbau

Bau,Architektur,Vermessung,Gebäudetechn.

Unternehmensorga,Buchhalt,Recht,Verwalt.

Kaufm.Dienstl.,Handel,Vertrieb,Tourismus

Gesundheit, Soziales, Lehre u. Erziehung

Insgesamt

Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit

Rohstoffgewinnung, Produktion, Fertigung

Geisteswissenschaften, Kultur,Gestaltung

Naturwissenschaft, Geografie, Informatik
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